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Krankseırn und Krankenhaus- Mensch ZUrT Stelle ISt, der »MIr, Wenn e NOoTt LUL,
seelsorge sSeıin eiht« ESs S darüber NINauUs IUr jene

wertvoll se1n, die hereit SINd, INn der Gefühlswelt
Hans-Christo Iper VON Betroffenen ymitzuschwingen«.
Krankseın rleben und Lernen rns Wiındısch-Graetz, Wıen

Göttingen Vandenhoeck Ruprecht 999

115 Seiten, Kt., 20,-/öS 45,-/SFr 19,40
Michael Klessmann (Hg.)

Fünfu  anzlg nach dem erstien Er an  uCcC der Krankenhausseelsorge
scheinen geht ristop. ipe e1n WEeIlte Göttingen: Vandenhoeck und Ruprec! 1996, 296 Seiliten

[es die Überarbeitung SE1INES Büchleins
azwIılischen liegt vie| eben Hat sich der UTtOor [)as VON 2 Autorinnen und Autoren, die Z  3

über die ange /eit als Krankenhausseelsorger TOotel In der Klinischen deelsorgeausbildung
etrejjen Jassen, SCNre1i er Un als einer, der tatlg SiNd, verfasste HC gliedert sich In
selbst getroffen wurde VON dem, Was eTtr dreil e1lle einen einführenden, einen, der CX-

dert: » VOT allem habe ich selber inzwischen VeTl- Hand  fe umfasst, und e1-
schledene Krankheitszeiten durchgema und NeN, der Perspektiven auf die Krankenhaus
auch MehNnriacC INn Krankenhäusern gelegen.« seelsorge als kirchliches Handlungsfel entalte
Das e  1S besticht adurch, dass nNier N1IC Grundlegen 1St Michael Klessmanns Fkinlei
anke die immer die anderen Sind LUNg, INn der eTr anı der Kategorie des »ZWI1-
andeli« werden [)as spiege sich auch 1ImM Stil schen«-Raums e1nNn el der Kra  aus:
wider rzählung verbunden mi1t respektvoller seelsorge en  N die In vielfachen pannungen
eflexion, die anomen bleibt ohne In die STe ischen Kirche und Krankenhaus, geS]-
Abstraktion geraten herter Rechtsstellung uUund struktureller 208

YzÄählt WIrd, Was einem In der Situation als tungslosigkeit, atıenten und Mitarbeiterschaft,
Patient einem Krankenhaus bewegen kann Alltagsgespr und Psychotherapie, Professio-
Das Buch erfolgt den vielschichtigen Verlauf DIS nalität und Betroffenheit, und Ohn:
hin ZUT /Zeit anacC yder schied VOoON der MaC.  9 Tankher und Gesundheit, und
Krankheit schwertfallen« kann azwischen lie- 10d enig zuitireiien! cheint mMIr die es
pen Langeweile, Sinnlosigkeit, gefürchtete MUNz der »eelSO: zwischen vangelium und
Nächte, Entiremdung Der eigene KÖrper, der Beziehung« (19), die ich arer als pannung

Alltag, die Angehörigen S1Ee ET - zwischen Wortver.  gun Uund Psychothera
Sscheinen mit einem Mal anders, emd Fragen pie ein9rdnen wurde
auchen aufl, die INan N1IC stellt UVOT Die we1lteren eiträge Sind auf verschiede-
hat Man sich selbst avon iern gehalten, NUunNn 111e Patientengruppen, auf die Klinikmitarbei
würden sich auch andere amı eichter un Sie erInnen, ehrenamtliche MitarbeiterInnen 1n
wollen den atlenten »sChonen«, stoßen ihn da: der ankenhausseelsorge, auf Seelsorge Seel-:
mit jedoch noch elier In die kinsamkeit. SOTSEIN und auf die Aus: und Weiterbildung für

Krankenhausseelsorger Dbezogen und urchwegs[)as Buch üchtet sich atienten, enen
die allgemein Wahrheiten avon- bereichern esen. Insbesonder: 1st De
schwimmen Und [Ür den Fall, dass kein orüßen, dass die Perspektive der Krankenhaus
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sozlologie INn diesen Band umfangreich ingang NummMern undpuSehr
gefunden hat. 1st z.B die Beschreibung der (‚abe der Stärke ESs

Das Handbuch zeichne sich dadurch dUS, geht 1TNDeC dabei NIC vordergründige
dass 05 VON AutoriInnen vVveriass iSst, die dqus jah: tärke, wI1e s1e ZU  3 Kugelstoßen oder für kräfti
relanger kErfahrung WIssen, S1e C otoren gebraucht wird, ondern vielmehr

sprechen, Uund enen S eine XIUr dUuS$S arum, dass e1Nn Mensch dem anderen Stärke
anschaulichen Fa  ispiel oder Gesprächs und Sicherheit geben kann TzÄählt
protokollen, theologi: und 1N: die (‚eschichte e1nNnes alteren paares, INn der

terdisziplinären krkenntnissen gelingt, hre die Frau inren Mann, der eiınen Schlaganfall EeT7-

litten hat, Ur ihren Beistand viel Nähe undfahrung und Frkenntnis vermitteln
Allen, die 1M Kra  aus seelsorglich atlg Sicherheit vermittelt, dass eT In 1nrem Beisein
Sind oder 5 werden wollen, kann dieses Han  o aufhört zıttern und wieder uhig kann.
Huch 11UT wWwarmstens empfohlen werden Ihm geht e$ also Del den (‚aben des HI (‚eistes

rnd Götzelmann, Heidelberg VOT den Beziehungsaspek! Der
(eist wird insgesamt als elistan: erklärt, als
»Riese«, auf dessen Schultern jede/rT Firmbe:

Jung seın und gefirmt werden werberın sStTe anc Beispiele wirken aller-
auch odisch, z B die (Ge-

0OSEe ırmbec SCNICHTE VON errn 1rekTtor uDbDer und se1iner
infach Sekretärin Frl Innerstedt oder VON der alteren

Geheltfür Firmlinge Frau Fiedler, die auf der Autobahn solange IM EeTS-

alzburg: ÖOtto Müller Verlag 999 ten Gang äahrt, DIS der OTOT rulmnler 1st. es
128 Seiten, 7,50/öS 98,- Kapitel SCAIIe mit einem 1la e1Nes ekannten

Philosophen, Schriftstellers oder 1ssenscCha
Wie kann Nan die sieben (Gaben des (‚eistes ers ab, WODEe] allerdings 1UT Männer Wort

kommenheutigen Jugendlichen ansprechend erklaren
1ese Aufgabe hat sich 0Se. ITNDeC 1n seinem zweiten Teil des Buches werden
Buch Einfach SO, Geheimtipps für Firmlinge der Überschrift » Einfach SO (Ges, und
VO:  en und sehr gelÖöst. ES elingt edichte zusammengestellt, die allesam opti
dem utor, die FirmbewerberiInnen direkt mistisch SiNd und Jungen enschen Lebensmut

zusprechen und INn einer Mischung dUus kurzen vermitteln können. Insgesamt e1n sehr empfeh
eschichten und anschließenden lenswertes Buch, das theologische und ZU  Z Teil

abwechslungsreich untiernalten. [)as Buch auch philosophische nhalte lebensnah rüuDer-

eigne sich sowohl ektüre für Men:-: Dringt uUund sich besonders für JUg|
schen als auch Z  3 orlesen 1n Gruppenstu naslasten eigne
den Gerhard Kellner, ugsburg

ersten, orößeren Teil des Buches WEeT-

den die sieben (‚aben des (‚eistes eSCNME-
ben und eweils an! VON Beispielen dus dem

Alltagsleben erläutert. [)a 1St die Kede VON Au:
tobahnfahrten, (‚eldautomaten mi1t (‚eheim:
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